
 

 

 

 

 

Den 30.1.2016 

Tagesordnungspunkt  „Teil-Flächennutzungsplan "Windenergie"  
hier: Vorbereitung der Stellungnahme der Stadt Heidelberg an den 
Nachbarschaftsverband Heidelberg-Mannheim; hier: Sachantrag  

Der Bau- und Umweltausschuss / Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschuss / 
Gemeinderat möge beschließen:  

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

zum Tagesordnungspunkt  stellt die Bunte Linke folgenden Sachantrag: 

Der Bau- und Umweltausschuss / Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschuss / 
Gemeinderat möge beschließen:  

An den Beschlussvorschlag des Oberbürgermeisters wird angefügt: 

3. Die Teile des Gebietes des Nachbarschaftsverbandes, die in der  
Rheinebene liegen und nicht die übrigen Ausschlusskriterien aufweisen,  
werden weiter berücksichtigt, auch wenn sie nur den Bau von ein oder  
zwei Windkraftanlagen erlauben. Falls Grundeigentümer hier auf ihren eigenen 
Grundstücken in Zukunft Windenergieanlagen errichten möchten, kann im Einzelfall 
von der Abstandsregelung des Nachbarschaftsverbandes abgewichen werden und der 
gesetzliche Mindestabstand zu Mischbauflächen, Aussiedlerschwerpunkten oder 
Splittersiedlungen zugrunde gelegt werden. 

Begründung: 
Ziel ist es Landwirten zu ermöglichen, auf eigenen Flächen einer Reduzierung des 
Abstandskriteriums auf das gesetzliche Maß von 450 m statt 600 zustimmen, damit sie 
oder ihren Kindern eine Windenergieanlage auf eigenem Grund errichten können. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Arnulf Weiler-Lorentz , Hilde Stolz 

 
Dr. Arnulf Weiler-Lorentz Kaiserstraße 48 
Stadtrat 69115 Heidelberg  
Bunte Linke Telefon 06221/26802  
 Telefax 06221/26802 
 arnulf.lorentz@onlinehome.de 
A.  Weiler-Lorentz * Kaiserstr. 48 * 69115 Heidelberg 
An den Herrn Oberbürgermeister 
D. Eckart Würzner 
Rathaus 
Postfach 10 55 20 
69 045 Heidelberg 

Tischvorlage in der Sondersitzung des  
Bau- und Umweltausschusses und des 
Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschusses 
am 04.02.2016

Anlage 03 zur Drucksache 0039/2016/BV 
 
 




